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Halle a Dienstag den 17 Auguſt

Rücktritt des Miniſteriums Gunaris
z Rotterdam 17 Auguſt Die Agenee Avar meldet aus Athen daß Zavidſianos der Kandidat der Venizeliſten zum Kammer

präſidenten mit 57 Stimmen Mehrheit gewählt wurde Das Kabinett hat ſeine Entlaſſung eingereicht
Nach einer Meldung des Londoner Star aus Athen erwartet man dort beſtimmt daß Venizelos an die Spitze des neuen Kabinetts

Fernſprechanſchlüſſe 312 1218 1353 423 Haupt
Hermann Brandes in Halle a S

R éöldweftftont von Kownp und die Rordweſtfront von Rowo Georgiewst erſtürmt

Großes Hauptquartier 17 Auguſt 1915
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Truppen der Armee des Generaloberſten v Eichhorn unter Führung des Generals Litzmann erſtürmten

die zwiſchen Njemen und Jeſia gelegenen Forts der Südweſtfront von Kowno
Geſchütze und zahlreiches ſonſtiges Gerät erbeutet

Auf der Nordoſtfront von Nowo Georgiewsk wurden ein großes Fort und zwei Zwiſchenwerke im Sturm genommen
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

burg Weitere Kämpfe in der Gegend von Kupiſchki
waren erfolgreich 625 Gefangene darunter drei Offi
ziere und drei Maſchinengewehre fielen in unſere Hand

Die Armeen der Generale v Scholtz und v Gallwitz

warfen unter fortgeſetzten Kämpfen den Gegner weiter
in öſtlicher Richtung zurück 1800 Ruſſen 11 Offiziere
wurden gefangen genommen ein Geſchütz und 10 Ma
ſchinengewehre eingebracht

Auf den übrigen Fronten gelang es faſt überall den

Gegner weiter zurückzudrängen Es wurden 2400 Ge
fangene gemacht 19 Geſchütze und ſonſtiges Material
erobert

Heeresgruppe des Feldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern und Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen ſind im weiteren ſiegreichen Fortſchreiten

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Vor Oſtende vertrieb unſere Küſtenartillerie zwei

feindliche Zerſtörer

Jn den Oſtargonnen wurde bei La Fille Morte ein
franzöſiſcher Graben genommen

Bei Bapanme fiel ein engliſches Flugzeug in unſere

Hand die Jnſaſſen zwei Offiziere ſind gefangen ge
nommen

e

Jn ihrem amtlichen Bericht vom 16 Auguſt be
hauptet die ruſſiſche Heeresleitung daß ruſſiſche Vor
huten am 13 Auguſt bei Dungajow an der Zlota Lipa
zwei Reihen deutſcher Schützengräben erobert und alle

Tagung der Budgetkommiſſion des
Auguſt Die Budgetkommiſſion des

Reichstages trat heute vormittag zuſammen und be
ſchäftigte ſich zunächſt mit dem dem Reichstage vor
liegenden fünften Nachtrag zur Denkſchrift über wirt
ſchaftliche Maßnahmen aus Anlaß des Krieges

Staatsſekretär Dr Delbrück erläuterte dieſe Maß
nahme im einzelnen beſonders die Frage der Beſchlag
nahme und der Höchſtpreiſe und ſprach ſich über die ge
machten Erfahrungen aus die zu dem Beſchluß geführt
hatten die bisherige Organiſation unter Berückſichtigung

Berlin 17

Delcuſſe und die ſpaniſchen

Marokkowünſche

Der von der ſpaniſchen
gewünſchten Regelung

mehrerer ſpaniſch franzöſiſcher Marokkofragen unter
der die der Zukunft Tangers im Vordergrund ſteht
machen nach einer Pariſer Meldung Delcaſſé und Grey

als allerlei Hinderniſſe Delcaſſé gab nicht
ziös für die Behandlung der Frage folgende Richt

inien Trachten wir in unſerer nach Madrid zu rich
tenden Weigerung Deutſchland als den heimlichen Ur
heber dieſer neuen Verwicklung zu begründen ſuchen

wir die Madrider Regierung einzuſchüchtern da uns in
dieſen ſchweren Zeiten keine neuen Verlegenheiten be
reitet werden dürfen

Reue UBootBeute

z B Stockholm 17 Auguſt Der ſchwediſche
Dampfer Sverige iſt unterwegs von Sandsvall nach
London mit einer Ladung Holz und Papiermaſſe von
einem Torpedo oder einer Mine in der Nähe von Lo
weſtoft verſenkt worden Die Beſatzung von 19 Mann
wurde gerettet

Genf 17 Auguſt
neuerdings lebhaft

2 B
Regierung

gewiſſer hervorgetretener Mängel im großen und ganzen

auf das neue Erntejahr zu übertragen Ebenſo ſolle zum

Unterſchied vom vorigen Jahr für das künftige Wirt
ſchaftsjahr die Beſchlagnahme des ſämtlichen im Reiche

angebauten Brotgetreides zu gunſten des Kommunal

verbandes erfolgen in deſſen Bezirk es gewachſen ſei
nicht aber zu gunſten der Kriegsgetreidegeſellſchaft

Bezüglich der Kartoffelfrage führte der Staatsſekre
tär auns die von der Reichsregierung eingeleitete Hilfs

bewegung habe deswegen einen Ausgang gehabt wie er

nicht erwartet wurde weil man die tatſächlich vorhan

denen Vorräte erheblich unterſchätzt die Kartoffeln in
den Mieten ſich vorzüglich gehalten hätten und bei Aus
pflanzung der Kartoffeln große Erſparniſſe durch Schnei

den der Kartoffeln gemacht worden ſeien Die zutage
getretenen Mängel müßten natürlich nach Möglichkeit
in Zukunft vermieden werden Vielleicht ſei es möglich
zu einer Organiſation des Handels zu kommen um die

Beſchlagnahme unnötig zu machen Hinſichtlich der
Fleiſchnahrung werde erwogen ob nicht die minder wert

Baumwolle als Bannware

z Kopenhagen 17 Auguſt Wie New
York Herald aus Waſhington berichtet erhielt das
amerikaniſche Staatsdepartement von Grey die Mittei

lung daß Baumwolle in die Liſte über Bannware auf
genommen worden ſei

England chartert amerikaniſche 6chiffe

Amſterdam 17 Auguſt Das Allgemeene
Handelsbl meldet Schifffahrt Phila
delphig und den nordeuropäiſchen Häfen iſt nach einem

vollſtändig eingeſtellt weil die
Schiffe dieſer Route für den

Auch die

American Shipping Line Camp wird ihre Reiſen von

7

zwiſchenDe

Bericht aus Newyork
engliſche Regierung alle
Transport von Kriegsmaterial gechartert hat

nun an einſchränken da auch ſie für den Frachtverkehr

SchiffeDienach England in Anſpruch genommen iſt
dieſer Geſellſchaft werden obwohl ſie in amerikaniſchem

Beſitz bleiben auf ihren Reiſen für die engliſche Re
gierung die engliſche Flagge führen

Engliſche Verluſte

z Amſterdam 17 Auguſt Die neueſte

engliſche Verluſtliſte zählt 183 Offiziere und 2166 Mann

auf von denen 60 reſpektive 1045 gefallen ſind Unter
den Verwundeten befinden ſich Brigadegeneral Haggard
und Lord Edward Fitzgerald die dem Expeditionskorps
an den Dardanellen angehörten

Rigu usgerüumt
2 Petersburg 16 Auguſt Die Räumung

Rigas gründlich beſorgt worden Die Ruſſen
ſchafften ſogar die Schienen der Straßenbahn fort
Mehrere alte Häuſer mit Kupferdächern befinden ſich

jetzt ohne Dach enorme Denkmal Peters des
Großen wurde wegtranusportiert Alle Fabriken ſind
geſchloſſen

Lufthombardement ruſſiſcher

Eiſenbahnen

Petersburg 16 Anguſt Die deutſchen
Flugzeuge bombardierten während der letzten Tage mit

großer Heftigkeit die bedeutenden Kreuzpunkte der
Eiſenbahnlinie zwiſchen Warſchau und Grodno Das
Bombardement verurſachte mehrere Opfer unter der

iſt

D

Vas

2

Zivilbevölkerung

9 vo NB v n in unßer

Ueber 4500 Ruſſen wurden zu Gefangenen gemacht 240

Verteidiger niedergemacht hätten Unſeren an dieſer
Stelle kämpfenden Truppen iſt nur eine ruſſiſche Pa
trouillenunternehmung in der Nacht vom 12 zum
13 Auguſt bekannt die völlig ſcheiterte bei der der Geg

ner vier Tote und zwei Verwundete vor unſerer Stel
lung ließ und die uns keine Verluſte brachte

Oberſte Heeresleitung

eichstages
vollen Fleiſchſorten zu beſtimmten Tagesſtunden für die
minderbemittelte Bevölkerung Verkauf geſtellt
werden ſollten um ſo die ganze Marktlage zu erleichtern

Die Budgetkommiſſion beſchloß aus dem vorliegenden
reichen Stoff zunächſt die Lebensmittelfragen

ſondern und zu erörtern

zum

auszu
Die Frage der Ernenerung

des Kohlenſyndikats ſoll an das Ende der Beratungen

geſtellt werden W T

Flühzeitiges Ende des ruſſiſch

deutſchen Fnvalidengustuuſches

2 Kopenhagen 17 Auguſt Nach einer Meldung

n er An v 9 d r 9Blätter wird der Austauſch der deutſchen
ruſſiſchen Kriegsinvaliden ſchon in nächſter Zeit

wieder aufhören und zwar wegen der Beförderungs

ſchwierigkeiten auf den ruſſiſchen Eiſenbahnen Das
völlig ungenügende Eiſenbahnmaterial Rußlands wird
du Truppentransport in Anſpruch genommen

Die urmen Makkaronihändler

W T B Mailand 17
nſperre iſt die

Ausbleiben
t 9erhebliche Bedrängnis

Auguſt Durch die Dar
italieniſche Makkaroniinduſtrie

ruſſiſchen Hartweizens in
geraten Die Reſtbeſtände des

zilien noch vorhandenen Hartweizens waren im
ungeheuer geſtiegen Außerdem wollten weder

ien noch Sardinien von ihren Reſtbeſtänden aus
vor einem etwaigen Mangel keine Makkaroni

Jetzt meldet der Secolo daß ſich Miniſter
präſident Salandra und Handelsminiſter Cavaſola mit
der Notlage beſchäftigen und weitgehende Vorſorge für
die Auffriſchung der Getreidebeſtände auf beiden Jnſeln

roffen habenm

danell

u Sin Di



über die Grenze durfte Durch das EntgegenMaßnahmen durch die e S er ff n en
verhindert werden ſoll Es ſollen keine Kursmeldungen an
die Depoſitenkaſſen der Banken mehr gegeben werden ferner
ſollen Vörſenberichte an die Kundſchaft nicht mehr verſandt
und Käufe von Effekten auch wenn ſie von den Provinz
niederlaſſungen der Großbanken ausgehen nur gegen bar vor
genommen werden

Nachdem dieſe Beſchlüſſe bekanntgegeben worden waren
erſchien eine neue offiziöſe Mitteilung in der die Genugtuung
ausgeſprochen wurde daß die Banken und die Bankiers die
Berechtigung der letztergangenen Warnung vor Ausbreitung
der Effekten bereits anerkannt haben und daß es nunmehr
darauf ankomme die Mahnung dauernd wirken zu laſſen Es
wird hierbei angedroht wenn dies nicht der Fall wäre ſcharfe

Wie Brest Litowsk Feſtung wurde
Wie Brest Litowsk Feſtung wurde darüber berichtet

der Voſſ Ztg zufolge anſchaulich Pauline Wengeroff in ihren M merten einer Großmutter die 1908
im Verlage von M Poppelauer erſchienen ſind

Es war an einem ſchönen Sommertage des Jahres
1831 Da hielt Kaiſer Nikolaus I mit einem glänzen
den Gefolge auf dem ſogenannten Tatariſchen Berge vor
Brest Litowsk An ſeiner Seite befand ſich der Kron
prinz der damals erſt 17 Jahre alte Alexander II
Vater und Sohn welch ein Unterſchied auch rein äußer
lich Lichtblond und grauäugig war Nikolaus wäh
rend Alexander II rabenſchwarzes Haar und ſchwarze

e

her
554

Göc

9524

77 c7 z 7Augen hatte a Maßregeln zu ergreifen Als ein wichtiges Mittel zur ErDer Himmel wölbte ſich tiefblau über den weiten ää rohe geh u h wee tgrünen Wieſen die Sonnenſtrahlen brachen ſich tauſend 26 275 n r n un r ehnfältig i n Bri e er Orden und dem Golde de umsfältig in den Brillanten der Orden und dem Golde der verkehrs und ein weiterer Abbau des Börſenmoratoriums vorreichgeſtickten Uniformen
Staunend ſtand die Menge ringsum geſchlagen und zwar ſoll ſich der Abbau auf ſämtliche ſeit dem

1 Juli 1914 noch laufende Verpflichtungen erſtrecken und inDer Zar zeigte in ſeiner lebhaften Art mit der Rechten 7 z zbald hier bald dorthin Generale und Adjutanten c 7 h Werke Prozent des urſprünglichen Schuldbetrages voll
ſprengten im Galopp über den Wieſenplan und erſtatte C C C C C c enten Meldungen o 69775 e Betrachtet man die geſamten Anregungen und BeſchlüſſeDas Volk erging ſich in allerlei Mutmaßungen die 733 v e 4 v Avre h W kritiſch ſo ergibt ſich folgendes zunächſt iſt es verwunderlich

ten e 77 76 6 3 29 7 daß die Stempelvereinigung jetzt ihren Mitgliedern anErregung und die Neugier wuchſen aufs höchſte Endlich
wurde bekannt daß der Kaiſer das ganze Gelände der
alten Stadt Brest für eine Feſtung erſter Klaſſe be
ſtimmt hatte

Wenige Monate vergingen da erſchien ein Ukas wo
nach alle Häuſer geräumt werden und die Einwohner e An A MohrJn unſerer Zeit der Lebensmittelteuerung dürfte jede ſpar

ſame Hausfrau unſere Tabelle über die Größe des Abfalles
Unſere Darſtellung zeigt wie groß der Abfall durch Waſſer
gehalt und Waſſerverluſt bei der Zubereitung der Speiſen iſt

empfehlen muß Effektenkäufe nur gegen bar zu vollziehen
Als ſie nämlich ſeinerzeit beſchloſſen hatten am freien Börſen
geſchäft teilzunehmen war die ſchriftlich feſtgelegte Haupt
bedingung daß Effektenkäufe nur gegen volle Bezahlung ge
tätigt werden dürfen So war es auch zu leſen in den von
den Banken an ihre Kunden verſchickten Formularen Nachſich auf einem etwa vier Werſt von der Altſtadt ent bei verſchiedenen wichtigen Nahrungsmitteln intereſſieren t daß hier ſehrfernten Gebiete von neuem anbauen ſollten Freilich d ind Dord n a Tnſerſollte jeder Eigentümer reichlich entſchädigt werden deutſche Soldaten arbeiten an der Verſperrung auch der deutſchen Regierung iſt dieſem Uebelſtand ein Ende nern anſehen Aneßdehnge z des erien Vörſenverkehre nicht

Trotzdem verbreitete dieſer Befehl Schrecken Ahnten Bürger aus Knocke ſie ſind dazu verpflichtet aber bereitet worden Die Bauern erhielten für ſich und ſt z g Daß der Ve in für die Intereſſen
doch dieſe Unglücklichen was ihnen bevorſtand wußten empfangen einen guten Tagelohn nämlich 5 Frs Mit ſeine und konnten er geondsbbeſe ſech den Wünſchen der Regierung angepaßt

bſie doch was ſie von den Verſprechungen der Regierung
zu halten hatten

Es wurde eine Abſchätzungskommiſſion gebildet aber
ſie brachte nichts zuſtande Die Regierung machte kurzen
Prozeß Jeder Hauseigentümer mußte ſein Haus
binnen einer karg bemeſſenen Friſt ſelber abbrechen und
ſich anderweit Unterkunft beſchaffen Jm übrigen wurde
er auf den Rechtsweg verwieſen auf den ruſſiſchen
Rechtsweg Vorläufig erhielt er keine Kopeke für ſein

Hab und Gut er mochte ſehen wie er weiter kam e i verſu Bö tori tändnislos gegenüber weil man nichtWer Geld auftreiben konnte ſuchte ſich eine neue über den Draht zu ſpringen aber blieb mit ſeinem r keinen Gebrauch und ließen ihr Land unbearbeitet e rium verſtä de die Vorſe eie Sonderſſelinen J
Wohnung zu beſchaffen Das gelang aber nur ſehr Fuße ſtecken ſchlug vorn über und kam unmittelbar Es zeigte ſich daß dieſe Furcht völlig unbegründet war erſteben kann warum Tbercjehe des Dewiſchen Reiches l
wenigen die meiſten blieben ohne Obdach Viele wurden mit r len r zerb in Berührung Sein re 37 r r re Bauern alles jenſeits Vom u derartige Mah nahme reche
zu Bettlern viele verkamen oder wanderten aus Die Körper hing ſchwarzverbrannt am Draht und wurde der Grenze ſtehen laſſen ſie dürfen nicht ei it nes De Grunde die eir Trr e verkamen oder wanderten ar Die en f t Finmal mit fertigen ſind aber in der breiten Oeffentlichkeit wiederholtEntſchädigungsprozeſſe wurden erſt nach 15
ſchieden

Die Friſt war verſtrichen Wer ſein Haus nicht ge
räumt hatte wurde auf die Straße geſetzt Die Polizei
kannte kein Erbarmen Furchtbare Szenen ſpielten ſich
dabei ab wenn die Aermſten der Armen mit ihren Ge
rätſchaften ins Elend zogen Es war ein trauriger Zug
der ſich in jenen Tagen durch die Straßen der alten Re
ſidenz der Fürſten Radziwill bewegte

Dem Zug des Elends folgte der Zug des Todes Auch
der jüdiſch Friedhof mit ſeinen uralten Gedenkſteinen
und Tafeln ſollte geräumt werden Da half kein Flehen
kein Beten der Gemeinde und ihres Rabbiners die
Stätte zu ſchonen in der ſeit Jahrhunderten die Gebeine
ihrer Väter ruhten Der ſchrecklichſte Fluch der Juden
lautet Die Erde ſoll deine Gebeine herauswerfen
Dieſen Fluch ſahen die Unglücklichen ohne jegliche Schuld
mit Grauſen an ihren Angehörigen erfüllt

Der Tag des Schreckens erſchien alles faſtete jung
und alt reich und arm Jn der Synagoge wurde die
heilige Schrift verleſen die Gemeinde betete inbrünſtig
und begab ſich mit Säckchen aus grauer Leinwand nach
dem alten Gottesacker Doch nun will ich die Augen

Jahren ent

Brügge und Sluip ſoll der Draht gelegt werden aber

einem rieſigen Laſtauto werden ſie jeden Morgen an die
Grenze befördert Auch über den Kanal zwiſchen

ſo hoch daß ein Schiff unbehelligt unter ihm hindurch
fahren kann Noch immer ſcheint man ſich der Ge
fahren dieſer Verſperrung nicht völlig bewußt zu ſein
Jinmer wieder wird ein Schmuggler oder ein Kurier
das Opfer ſeiner Verſuche den Draht zu überſchreiten
Jn den letzten Tagen noch kam auf dieſe Weiſe bei
Sint Laurenz ein Belgier ums Leben Er verſuchte

Wie viele Menſchen werden noch
als Opfer fallen ehe man begreift daß mit dieſem
Draht nicht zu ſpotten iſt Merkwürdig wie viel
Hunde Katzen und Hühner am Draht hängen bleiben
Die deutſchen Soldaten veranſtalten ab und zu eine
Treibjagd die Haſen werden zur elektriſchen Leitunggerrieeen die dann für ſie die Arbeit verrichtet Jmmer

hin begreift man daß der wahre Schmuggler und Kurier
ſich von der Gefahr nicht abhalten läßt und die ſonder
barſten Mittel werden erfunden um ihr zu entrinnen
Mag es auch dem oder jenem doch einmal gelingen
die Grenze zu überſchreiten die neue Verſperrung
funktioniert doch vorzüglich und es gehört zu den
Ausnahmen wenn jemand hinüberkommt Wenn nun
bald der Draht in ſeiner ganzen Länge gelegt und dieErnte geborgen iſt dann wird es ſo Amnßch unmöglich

die Grenze zu überſchreiten
Die Ernte in Belgien an der holländiſchen Grenze

ſteht übrigens prächtig Durch die deutſchen e
wird alles aufgekauft Die Bauern dürfen behalten
was ſie für eigenen Gebrauch nötig haben Den Reſt
erhalten ſie ausgezahlt nicht in Gutſcheinen wie das
bei Requiſitionen geſchieht ſondern in Geld Auch dieHolländer die auf belgiſchem Gebiet ihr Gut haben

ſpäter weggeräumt

beſtimmte Anzahl Arbeiter Ja
nun ihr Land bearbeiten Freilich nur unter dieſer
Bedingung man durfte mit keinem Belgier ſprechen
nicht einmal ein Wort wechſeln Und als vor einiger
Zeit einer der Bauern dieſes Gebot übertreten hatte
wurden für vier Tage alle Päſſe eingezogen während
der Schuldige für immer ſeiner Erlaubnis verluſtig
gingFinige Holländer fürchteten die Deutſchen würden

die Ernte ſelbſt und ohne jedwede Vergütung einziehen
und bergen deshalb machten ſie von der Erlaubnis

benötigen aber
Nur der Vekauf von

Für 1000 Kilo

nehmen was ſie für eigenen Gebrauchſie werden vorzüglich cJahtt

Heu geſchieht zu ihrem Nachteil
empfangen ſie 60 Frs während ſie in Holland für
dieſelbe Menge 40 Gulden geben müſſen Für das
Getreide aber werden hohe Preiſe bezahlt Jn früheren
Jahren ſchwankte der Preis für Weizen zwiſchen 80
und 110 Gulden jetzt empfangen ſie für dasſelbe Maß
360 Die beſten Preiſe alſo die je in Holland
erzielt wurden Die Anſ zahlung geſchieht nach Be
lieben in Franks oder Mark Die Holländer die
jenſeits der Grenze arbeiten haben auch mancherlei
geſehen von neuen Befeſtigungen und Schanzwerken
Was ſie aber in dieſer Hinſicht gehört oder geſehen
dürfen ſie nicht berichten

Die Börſenmiſere
Engagementsabbau und Verkehrseinſchränkung

Aus Bankierkreiſen wird uns geſchrieben
Vor einigen Tagen wurde wie gemeldet von offiziöſer

Seite eine Warnung gegen die übermäßige Effektenſpekulation

hat läßt auf einen hohen Patriotismus ſeiner Mitglieder
ſchließen ſchneiden ſie ſich doch ins eigene Fleiſch um den
Jntereſſen des Vatevlandes zu dienen
Meinung daß der gefaßte Beſchluß niemals zuſtande gekommen
wäre wenn den Mitgliedern in der fraglichen Sitzung die
neueſten offiziöſen Wünſche nach einem Abbau der Engage
ments bekannt geworden wären Hiergegen würde wohl der
Verein der Jntereſſenten der Fondsbörſe unbedingt Bedenken
geäußert haben Zweifellos ſteht man in weiten Kreiſen dem

zum Ausdruck gekommen ſo daß es ſich erübrigt darauf näher
einzugehen

Anders liegen die Verhältniſſe mit dem Abbau dieſes
Moratoriums Bisher war in dieſer Hinſicht nicht viel
geſchehen weil man nicht recht wußte wie man ohne Schädi
gung des Wirtſchaftslebens und des Geldmarktes es allen
Teilen recht machen könne Die im Herbſt des vergangenen
Jahres beſchloſſene Abführung des Einſchuſſes von 5 Prozent
der Schuldſumme von Lombards ohne Ueberdeckung Reports
und bei ſonſtigen ſeinerzeit per Ultimo Juli 1914 abgeſchloſſenen
Wertpapiergeſchäften zugunſten der Geldgeber oder Verkäufer
hatte in Kreiſen der Privatbankiers und der Kommiſſions
firmen ſchon Widerſpruch hervorgehoben weil dieſe nicht ganz
mit Unrecht behaupteten daß ſie ihrerſeits von ihren Kunden
den geforderten Einſchuß nicht erhalten konnten und ihn aus
eigener Taſche zahlen mußten was bei dem Umfang der
Engagements nicht ganz leicht iſt Schließlich aber konnte
dieſer Abbau ohne weitere Schädigungen vollzogen werden

Jm letzten Halbjahr war die Börſentendenz dank der
großen Erfolge unſeres unvergleichlichen Heeres mit kurzer
Unterbrechung nach oben gerichtet ſo daß die Liquidations
kurſe von Ende Juli 1914 bei einer größeren Zahl von Wert
papieren nicht unbeträchtlich überholt wurden Jm vorigen

Wir ſind aber der
t
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zeugin ſelber ſprechen laſſen müſſen gegen gleiche Bedingungen ihre Ernte zur im Freiverkehr der Berliner Börſe ausgedrückt Der Verein z inſ ie Börſen JUnd dieſe kleinen Säckchen genügten vollkommen Verfügung ſtellen Jm Frühling konnten ſie tet für die Intereſſen der Fondsbörfe in Berlin bekräftigte dieſen Monat e e e l Wahl e e
den ganzen Menſchen zu bergen der einſt im Leben ſo Erlaubnis erlangen ihr Land ſelbſt zu bearbeiten Wunſch durch eine Auslaſſung in der der Hinweis gegeben Meter Wer A re m S f nsſages Wenn jest die Muniti
ſtolz ſo unerſättlich im Wünſchen und Begehren war Die deutſche Verwaltung meinte ſie müßten zu dieſem wurde nur gegen Barzahlung Effektenkäufe auszuführen Bs e m Weitere Akban von heapropent gegen S
Die ganze Gemeinde beteiligte ſich daran den Jnhalt Zwecke nur die Belgier verwenden Aber wie ſollte Auch die Berliner Stempelvereinigung befaßte ſich mit dieſer e le o werden Wſexe tteineren Bankſirmen zu
der aufgeſchaufelten Gräber in die Säckchen zu ſchütten man die belgiſche Hilfe bekommen wenn man nicht Frage Die Verhandlungen der Mitglieder führten zwar zu Privatbantt nd s g mmiſſionsfirmen erneut darauf hin Stellun
r aſeg z verſchnüren an die über die Grenze durfte Durch das Entgegenkommen keinem Beſchluß immerhin einigte man ſich über verſchiedene weiſen ba e Threvſells von hre Kunden einen Einſchuß ſtöße w

ereitſtehenden Wagen zu ſchichten Hier gab es keinen ute cNnteychie Alle r gleich Die ganze Volksmenge de hege ſe m der n unſerenwar bei dieſer Handlung tief ergriffen Hier trauerte enicht eine Familie um einen Angehörigen ſondern eine ne T en nicht en et hganze e r e h geſchändeten ten t J a c Ter terr Wanne fing u wenig lereſſend r wenEndlich waren alle Gräber ausgehoben die Wagen be 2 5 0 8 Wladen und mit ſchwarzen Tüchern Ve rhüllt Der Kantor a e nicht vergeſſen daß ein Teil der Verdienſte in neuen Engage
das gebe r militäriſcher Be t ments feſtgelegt iſt ſo daß die Bankiers und Kommiſſionsſtimmte das Totengebet an und unter militäriſcher Be a Einſchuß erforderliche Geld verdeckung ſetzte ſich der Todeszug in Bewegung Die Ge firmen wr ſie ſich das zum e ne r weder ihremeinde folgte in Sinnen und Schweigen Achtzig Jahre ſchaffen wo Te er wer rig un der e der aberſind ſeitdem vergangen Der neue Friedhof hat ſchon ſo Kunden aus den W r r rviele alte Gräber Jetzt nähern ſich ihnen unſere Feld rer e Peler Vor arerhgr wendig Wenn dieſer

grauen aber im ſelben Moment eingeſchränkt werden muß ſo könntenWo Wo J X ſich derartige Verkäufe nicht ohne heftige Erſchütterungen des undAn der holländiſch belgiſchen Grenze v S 0 Kursniveaus vollziehen es iſt ſogar möglich daß hierdurchS 4 W W r auch die Kurſe der Staatsanleihen ungünſtig beeinflußt werSeit einiger Zeit wird von der deutſchen Militär Se den könnten Hält man aber den Abbau der Engagements für anlag
behörde ſo ſchreibt uns ein Mitarbeiter aus Amſter berechtigt ſo hätte man beide Maßnahmen weiterer Abbauder Engagements und Einſchränkung des Börſenverkehrs keinedam die belgiſch holländiſche Grenze auf ſolche Weiſe
verſperrt daß es in Zukunft den heimlichen Ueber
bringern von Konterbande und verbotenen Briefen nur
ſchwerlich möglich ſein wird aus dem Gebiet der deut
ſchen Verwaltung in Belgien zu entſchlüpfen Alle
Stellen an denen man die holländiſche Grenze paſſieren
kann werden mit einem großen Drahtnetz umzäunt

nicht miteinander verbinden ſollen

Kriegshumor
Auf Kriegsfuß

Die B Z am Mittag erzählt folgendes wahres Gedurch das ein elektriſcher Strom führt Einige WeHolländerd zumeiſt aus der Provinz n n e ſchichtchenderen denen die deutſche Regierung geſtattet hat ihre e e e Die Kompagnie war angetreten und der Leutnantin Nord Belgien liegenden Güter zu beſtellen ſind S h o Kompagnieführery hatte ein paar Worte an die Mannſchaftwiederholt Zeuge geweſen welche verhängnisvollen 7 5 W S S r gerichtet Feldwebel Z wollte aber den Mannſchaften auchFolgen jedes unbefugte Ueberſchreiten der Grenze nach v S D noch etwas ſagen und erbat ſich vom Leutnant die Erlaubnisich 3 7 hſich gehe meen Handelsblad gibt vo ſer Gren F W e e z Wer R Aen 4 dte ſich Feldwebel diß as Algemeen Handelsblad gibt von dieſe en z L e a Alles mir anſehen, wan Feldwebel Z an dieſperrung und den neuen durch ſie geſchaffenen Verhält o e Kompagnieniſſen ein anſchauliches Bild Die Schließung der e Mich, rief der Leutnant leiſe vom Pferdeihrer m Alles den Herrn Leutnant anſehen, befahl Z nunGrenze mittels elektriſcher Drähte nähert g
Sie iſt jetzt fortgeſchritten bei Middelburg

Und man ſchickt ſich an auch den letzten
Nicht nur

Vollendung
in Vlaanderen t
Teil zu legen von Middelburg bis Knocke

ſie farfs on resſſnnst Nein Sie Sie, flüſterte wieder der Leutnant
Jetzt wieder alles mir anſehen, brüllte der Feldwebel

wie ein Löwe

e e e on 64 5 Für die Leser unseres Blattes bringen wir einen4 9 5h 4 Rot S riegs S u ma9

Prachtband 512 Seiten in Ganzlei leg geb Die Geschichte des Kri 1914 Begi der erſte4 inen eleg geb e Geschic es eges von Beginn T4 an auf Grund amtlicher Berichte und solcher von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lande mit enthaltend 10 Kriegskarten über sämtliche Krie sschauplätze der ſchiffen u
e e 6 Erde Die Karten sind erstklassige Stiche in 6farbiger Ausführung 3 ichh W e e m und sind so sinnreich gefalzt dass jede gewünschte Kriegskarte en uaus bedeutende Werk bietet nicht nur eine trockene Geschichte ieges Die bequem ereiTatsachen des Krieges wie sie amtlich gemeldet wurden sind von bervienen t G le T werden c r er e llas ſ r s tarbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewüärdigt Die einfachen und doch so 7 an e bequem in der ITasche zu tragen ist un

4 erhabenen die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wllhelmse stehung einer grossen Auflege ist es uns wöglich diesen Kriegsatlas 34 n Kalser r r die Reden aus 7 denk würdigen Reich z vom 9 Ein4 August die Erlasse der Fürslen die vielen öttentlichen vaterls hen Kund4 gebungen haben in dem Werke Aufnahme gefunden um in jedem Hause dauernd S zum gusserordentlich Medrigen Preise von N 1 50
Mk erhalten zu bleiben Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil III mine tinten enehmern Feldpostbriefen Marsch und Kriegslieder gestalten den It t4 hochinteressant und bedeutsam Zahlreiche IIhustrationen erläutern den Text nach auswärts Mk 70 unseren Lesern anzubieten

um Ausnahmepreis von je Mk 00 erhältlich i t reschö4 je 3 erhältlich in unseren Geschäftsstellen S General nzeiger r Halle Provinz Sachsen a z Bà Seneral Anzeiger für Halle u die Provinz Sachsen A v 9 linie Me
de e 5 errerrrreerrererrerer rer h ſonenzügtige Fili
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